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Saalfeld. Im Rahmen der tra-
ditionellen Flurfahrt mit dem 
Kreisbauernverband besuchte 
Landrat Marko Wolfram kürzlich 
verschiedene Standorte der Ag-
rargenossenschaft Kamsdorf e.G. 
Dirk Reichelt als Vorsitzender 
des Kreisbauernverbandes Saal-
feld-Rudolstadt und Steffen Oben-
auf, Aufsichtsratsvorsitzender der 
Agrargenossenschaft, erwiesen 
sich als fachkundige Gastgeber. 
Vorgestellt wurden u.a. die Land-
fleischerei und die Milchvieh-
haltung samt Melkroboter am 
Standort Oberwellenborn. Nach 
einem Zwischenstopp an der 
Schweinemastanlage in Röblitz 
ging es vom Bullenstall in Köditz 
über den Roten Berg mit den dor-
tigen Ackerflächen zurück nach 
Kamsdorf. 
„Die Trockenheit macht uns zu 

schaffen“, berichtet Reichelt und 
zeigt auf die mickrigen Maispflan-
zen entlang der B281. An vielen 
Stellen der Anbaufläche haben 
die Maiskörner im Boden wegen 
der Dürre gar nicht erst gekeimt. 
Nicht viel besser sehen die Fach-
leute die Lage beim Getreide. „Ei-
gentlich müssten die jetzt noch 
grün sein, die Körner haben kaum 
Mehlkörper gebildet“, sagt Oben-
auf. Er rechnet nicht nur mit bis 
zu einem Drittel weniger Ertrag: 
„Das schlägt auch auf die Qualität 
durch.“
Dennoch steckt Reichelt nicht den 
Kopf in den Sand. Die Agrargenos-
senschaft hat sich über die Jahre 
sehr breit aufgestellt, erzeugt 
Energie in der Biogasanlage und 
mit Photovoltaik auf praktisch 
jedem Dach, ist Direktvermark-
ter der eigenen Erzeugnisse und 

beliefert mit der eigenen Land-
fleischerei den Großhandel. „Wir 
haben schon 40.000 Bratwürste 
für ein Rammstein-Konzert pro-
duziert und liefern über den Han-
del bis nach Mallorca“, berichtet 
Reichelt stolz.
Zweimal pro Woche werden die 
eigenen geschlachteten Schwei-
ne nach Oberwellenborn geliefert 
und dort zerlegt. Dort wurde er-
heblich in moderne Technik in-
vestiert. „Abhängig von der Sorte 
stellen wir 400 bis 500 Kilogramm 
Wurst pro Stunde her“, erklärt 
Fleischereichef Andreas Taute. Ne-
ben dem Großhandel werden die 
Produkte über die eigenen Filialen 
vermarktet. Am 14. Juli kam im 
neuen Marktkauf-Center in Saal-
feld eine weitere dazu in der auch 
gekocht wird. Rund fünf Millionen 
Euro Umsatz macht die Landflei-

scherei im Jahr. Insgesamt 180 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
stehen bei der Agrargenossen-
schaft mit ihren Ablegern in Lohn 
und Brot.
Gegen den Trend hat die Agrar-
genossenschaft auch die Milch-
viehbestände erhalten, trotz des 
niedrigen Milchpreises. Der liegt 
derzeit bei rund 50 Cent je Liter. 
Doch während man sich darü-
ber vor zwei Jahren noch gefreut 
hätte, fressen jetzt die steigenden 
Dieselkosten die Marge wieder auf. 
Doch die 800 Milchkühe produzie-
ren eben nicht nur Milch, sondern 
auch den Rohstoff für die Biogas-
anlage – und wertvollen Dünger. 
„Wir konnten unseren Düngemit-
telbedarf zu 60 Prozent durch die 
Kühe decken. So haben uns die ex-
plodierenden Düngerpreise nicht 
so stark getroffen“, sagt Reichelt.

Kamsdorfer Bratwürste für Mallorca und Rammstein
Landrat besucht auf Einladung des Kreisbauernverbandes Produktionsstätten

Im Bild (v. li.): Steffen Obenauf (Aufsichtsratsvorsitzender der Agrargenossenschaft Kamsdorf), Landrat Marko Wolfram und Dirk Reichelt (Vorsit-
zender des Kreisbauernverbandes) beim gemeinsamen Gang durch einen Stall in Oberwellenborn. (Foto: P. Lahann)
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Gipfeltreffen zum Neubau des Bettenhauses
Ministerpräsident und Gesundheitsministerin zum Gespräch in Thüringen-Kliniken

Erster Schritt: neues Olitätenstübchen
Katharina Eichhorn hat in Oberweißbach noch viel vor

Saalfeld. Normalerweise wird in 
der Landesregierung die Arbeits-
teilung streng eingehalten: geht 
Ministerpräsident Bodo Ramelow 
zu einem Termin, bleiben die 
Fachministerinnen und -minis-
ter in Erfurt. Zum Besuch in den 
Thüringen-Kliniken und einem 
Informationsaustausch über das 
dort geplante Bettenhaus kamen 
gleich beide, Ramelow und sei-
ne Gesundheitsministerin Hei-
ke Werner. Schon die personelle 
Besetzung zeigt, dass es hier um 
etwas Großes geht. 188 Millio-
nen Euro soll das gesamte Pro-
jekt nach heutigen Schätzungen 
kosten, ohne substanzielle Lan-
desbeteiligung ist das nicht zu 
stemmen. 
Empfangen wurden Ramelow und 
Werner vom Aufsichtsratsvorsit-
zenden Landrat Marko Wolfram, 
Klinik-Geschäftsführer Dr. Tho-
mas Krönert und dem Saalfelder 
Bürgermeister Dr. Steffen Kania. 
Ministerin Werner wurde von der 
Landtagsabgeordneten Katharina 
König-Preuß begleitet, die sich 
bereits im vergangenen Jahr ein 
Bild von der Lage in der Klinik 

gemacht hatte und den Neubau 
unterstützt. Werner hatte gute 
Nachrichten für die Saalfelder. 
Noch in diesem Quartal soll der 
Planungsaufruf des Ministeriums 
an die Thüringen-Kliniken erfol-
gen. Damit steigt die Klinik de 
facto in die Feinplanung für den 
Neubau ein.
Am Mittwoch warben Wolfram 
und Dr. Krönert erneut für das 
Bettenhaus. Dabei ginge es nicht 
nur darum, dass es nicht mehr 
zeitgemäß ist, wenn sich bis zu 
acht Patienten eine Nasszelle tei-
len müssen. Die Stationen seien 
mit 28 Betten zu klein, um ef-
fizient wirtschaften zu können. 
Zudem sind die Wege im Kran-
kenhaus zu lang. „Unser Perso-
nal soll die Patienten pflegen und 
nicht durch die Gänge hin- und 
herfahren“, brachte es Dr. Krö-
nert auf den Punkt. Dramatisch 
sei jedoch auch die Situation bei 
den Versorgungsleitungen. Der 
Hauptabwasserkanal verläuft di-
rekt unter der Magistrale im Kel-
ler des Krankenhauses, über den 
die gesamte Logistik abgewickelt 
wird. „Bei einer Havarie dort steht 

die Klinik still“, so Dr. Krönert. 
Abhilfe soll der Neubau mit zwölf 
Stationen mit je 34 Betten schaf-
fen. Dreieinhalb Jahre soll der 
Bau des Bettenhauses dauern. Der 
denkmalgeschützte Altbau soll zu 
40 Prozent weitergenutzt werden. 
Für 60 Prozent werden Partner 
aus dem medizinischen und so-
zialen Bereich gesucht, um einen 
„Medizin- und Sozialcampus“ zu 
entwickeln. 

„Die Thüringen-Kliniken sind 
eine der prioritären Maßnah-
men im Freistaat“, bescheinigte 
Werner. Wie ernst es der Lan-
desregierung damit ist, zeige 
der Planungsaufruf. Gleichwohl 
stehe die Landesregierung durch 
die Corona-Pandemie und den 
Ukrainekrieg mit seinen Folgen 
vor Herausforderungen, die den 
finanziellen Spielraum einschrän-
ken.

Oberweißbach. „Das haben Sie 
richtig toll hinbekommen!“ 
Landrat Marko Wolfram zeig-
te sich beim Besuch des neuen 
Olitätenstübchens im Memorial-
museum Friedrich Fröbel in Ober-
weißbach sichtlich beeindruckt, 
was Katharina Eichhorn als Che-
fin der Fröbelstadt Marketing 
GmbH geschaffen hat. In der 
ehemaligen Bibliothek des Muse-
ums ist eine moderne, attraktive 
Ausstellung mit museumspäda-

gogischen Angeboten entstanden. 
Knapp 89.000 Euro haben die 
Herrichtung des Raumes und die 
neue Ausstellung gekostet. Davon 
wurden 90 Prozent durch das Co-
rona-Hilfsprogramm „Neustart 
Kultur“ gefördert. Der Stadtrat 
der Stadt Schwarzatal gab grünes 
Licht für Finanzierung und Um-
gestaltung. Weil die Sanierung 
des Raumes teurer wurde, suchte 
sich Eichhorn zusätzliche Finanz-
quellen. So wurde das pädagogi-
sche Angebot mit Duftproben von 
Kräutern als Microprojekt durch 
den Landkreis gefördert. Auch die 
Ausstellungswand zu den Bucke-
lapothekern konnte über diesen 
Topf finanziert werden. Für das 
große Wandbild vom „Alchimis-
ten“ suchte Eichhorn regionale 
Sponsoren. 
Für Eichhorn ist das neue Olitä-
tenstübchen, das zum 240. Fröbel-
geburtstag am 21. April eröffnet 
worden war, der erste Schritt bei 
der behutsamen Modernisierung 
des Museums. Ein weiterer Antrag 
für das Neustart-Programm ist 
gestellt. So soll u.a. der Seminar-
raum für die sehr gefragten Kräu-
terseminare neu gestaltet werden. 

Hoher Besuch: Klinikchef Dr. Thomas Krönert (re.) empfing Thürin-
gens Gesundheitsministerin Heike Werner (li.) und Ministerpräsident 
Bodo Ramelow (2. v.re.).   (Foto: P. Lahann)

Katharina Eichhorn beein-
druckte den Landrat mit neuer 
Ausstellung. (Foto: P. Lahann)

Festival der Jüngsten: Am 5. Juli durften sich die jungen Ta-
lente der Kreismusikschulen Saalfeld und Rudolstadt, die das 10. 
Lebensalter noch nicht überschritten haben, beim 6. „Festival der 
Jüngsten“ in der Saalfelder Schlosskapelle präsentieren. Dieses ge-
meinsame Projekt beider Musikschulen, das es erst seit 2011 gibt, 
versprach bunt zu werden, denn es erklangen die verschiedensten 
Instrumente: Klavier, Violoncello, Gitarre, Blockflöte, Akkordeon, Po-
saune und Geige. Sogar kleine Kammermusiken haben zueinander 
gefunden: so musizierten Klavier mit Posaune, Klavier mit Violon-
cello, Klavier mit Geige, ein Akkordeonduo und zu guter Letzt das 
Saalfelder Gitarrenensemble Sentimenteenies. (Foto: KMS)
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20.000 Euro für neue Medien 
Landkreis fördert Bibliotheken

Bürgermeisterinnen für frischen Wind
Ramona Geyer und Kati Zawierucha stellen sich vor

Landkreis. Bechstedt und Katz-
hütte haben seit Juli etwas ge-
mein: neue Bürgermeisterinnen. 
Ramona Geyer (li.) in Katzhüt-
te und Kati Zawierucha (m.) in 
Bechstedt übernehmen das Amt.
Ramona Geyer hatte die Wahl in 
Katzhütte deutlich gewonnen. 
„Die Leute sind genervt vom 
Streit um die Gebietsreform. Mir 
geht es um das Wohl des Ortes 
Katzhütte und nicht zu welcher 
Verwaltung wir gehören“, macht 
Geyer klar. „Meine Priorität ist 
jetzt zu zeigen, dass ich das Amt 
kann“, so die neue Bürgermeis-
terin, die zuvor 18 Jahre lang 
selbständig war. „Ganz wichtig 
ist die Transparenz gegenüber 
dem Gemeinderat“, 
empfahl Markus 
Machelett (r.), der 
als Leiter der Kom-
munalaufsicht die 
Rechtsaufsicht über 
die Kommunen des 
Landkreises hat. 
Kati Zawierucha 
verfügt bereits über 
k o m m u n a l p o l i -
tische Erfahrung 
als Mitglied des 

Gemeinderates. Dort steht die 
Diskussion über die Zukunft der 
145-Einwohner-Gemeinde an. 
Will man weiter selbstständig 
bleiben und die Verwaltung von 
Königsee erledigen lassen? Oder 
soll es als Königseer Ortsteil wei-
tergehen. Diese Entscheidung 
müsste bis September getroffen 
werden, wenn eine Eingemein-
dung 2024 erfolgen soll. Neben 
dieser großen Weichenstellung 
will Zawierucha versuchen, mehr 
freiwilliges Engagement in der 
Gemeinde anzuregen. 
„Ich gratuliere Ihnen zur erfolg-
reichen Wahl und wünsche für 
die Amtszeit alles Gute“, sagte 
Landrat Wolfram. 

Saalfeld. Landrat Marko Wolfram 
übergab nun die Verträge zur Bi-
bliotheksförderung in Höhe von 
20.000 Euro, die an die Bücher-
eien in Rudolstadt und Saalfeld 
ausgegeben werden, um ihre 
Bestände zu aktualisieren. Die 
jährlichen Mittel stammen zu je-
weils 50 Prozent vom Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt und der Lan-
desfachstelle für Bibliotheken 
im Freistaat Thüringen. Bei ei-
nem Besuch der Kreisbibliothek 

Saalfeld wurde eines besonders 
deutlich: „Unsere Bibliotheken 
im Landkreis haben die Coron-
apandemie genutzt, um massiv 
in digitale Angebote für unsere 
Bürgerinnen und Bürger zu inves-
tieren“, resümierte der Landrat. 
„Sie machen sich zukunftsfähig 
– leisten nicht nur einen wichti-
gen Beitrag zur Bildung, sondern 
mittlerweile auch zur digitalen 
Bildung. Das wollen wir erhalten 
und fördern“, so Wolfram.

Bedürfnisse der Patienten werden groß geschrieben
Ebel Fachklinik Bergfried Saalfeld macht vieles möglich sogar Hundemitnahme
Saalfeld. Anfang Juli besuch-
te Landrat Marko Wolfram zu-
sammen mit dem Saalfelder 
Bürgermeister Dr. Steffen Ka-
nia die „Dr. Ebel Fachklinik 
Bergfried Saalfeld“. Geschäfts-
führer Hans-Christian Ebel, Medi-
zinische Leiterin Beate Görzel und 
Klinikleiter Frank Günter stellten 
die Einrichtung vor. 
Mit 185 Betten im Rehabereich 
und 30 Betten im 2021 eröffneten 
Fachkrankenhaus für Depression 
hat sich die Klinik auf Psychothe-
rapie und Psychosomatik speziali-
siert. Rund 150 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kümmern sich 
um die Versorgung der Patien-
ten und Rehabilitanden in dem 
markanten Klinikbau, der 1994 
eröffnet wurde. Ursprünglich als 
Diabetes-Klinik gestartet, erfolgte 
2009 der Übergang zur Psycho-
somatik, erklärt Ebel. Inzwischen 
sind zahlreiche Behandlungs-
programme entstanden, um auf 
aktuelle Anforderungen zu re-
agieren. „Wir haben Programme 
für Angst, bei Mobbing, Burn-
Out, Adipositas und ein spezielles 
Männerprogramm“, sagt Görzel. 

Sie selbst leitet die relativ neue 
Post-Covid-Gruppe.
Wert legt die Klinik darauf, mög-
lichst viele der Bedürfnisse der 
Patienten und Rehabilitanden zu 
berücksichtigen. Das Gebäude mit 
überwiegend geräumigen Einzel-
zimmern mit eigener Nasszelle 
und Balkon bietet dabei schon 
gute Voraussetzungen. Schwimm-
bad, Sauna und Sporthalle im 
Untergeschoss sind für Therapie 
und Freizeit bedeutend. Als Al-
leinstellungsmerkmal versteht die 
Leitung auch die Aufnahme von 
Patienten mit Begleittier. In 17 
Zimmern können sie den eigenen 
Hund oder Katze mitbringen, ein 
Angebot, das bei bis zu achtwö-
chiger Rehadauer gefragt ist. „Bei 
einem Therapieplatz mit Hund 
besteht mindestens ein dreiviertel 
Jahr Wartezeit“, sagt Günter. 
Die Corona-Pandemie mit stren-
gen Hygieneregeln, täglichen 
Tests und der Einschränkung 
von Angeboten hat Mitarbeitern 
wie Beschäftigten viel abverlangt. 
„So eine anstrengende Zeit gab es 
noch nie“, so die Medizinische Lei-
terin. Görzel und Günter loben da-

bei die Zusammenarbeit mit dem 
Gesundheitsamt. „Hier wurde 
mit Augenmaß gearbeitet“, sagt 
Günter. Bei der einrichtungsbezo-
genen Impfpflicht kündigte Land-
rat Wolfram an, dass zunächst 
die gemeldeten Mitarbeiter, die 
keinen Immunitätsnachweis er-

bracht haben, angehört werden. 
Im Landkreis sind das überdurch-
schnittlich viele, während die 
Impfquote unterdurchschnittlich 
ist. Bei der Ebel-Klinikgruppe mit 
bundesweiten Standorten weist 
Saalfeld mit 70 Prozent den nied-
rigsten Wert auf.

Im Bild (v.li.): Geschäftsführer Hans-Christian Ebel, Bürgermeister 
Dr. Steffen Kania,  Medizinische Leiterin Beate Görzel, Klinikleiter 
Frank Günter und Landrat Marko Wolfram im Gespräch. 
 (Foto: P. Lahann)

Katrin Dressel, Mitarbeiterin der Stadtbibliothek Saalfeld, entwickelt 
neue Formate im „Media-Lab“. (Foto: C. Schreiber) (Foto: P. Lahann)
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Amtliche Bekanntmachungen

Ungültigkeitserklärung 
Dienstausweis
Der vom Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt ausgestellte Dienstausweis für Frau 
Gesa Wehner-Reiber (Bedienstete im Veterinär- und Lebensmittelüberwa-
chungsamt) ist in Verlust geraten. 
Der Ausweis wird hiermit für ungültig erklärt. 
Sollte jemand den verlorengegangen Ausweis vorlegen, bitten wir darum, die-
sen einzuziehen und dem Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt zuzuleiten. 

gez. i.A. Goebel
Leiter Personal- und Organisationsamt

Beschlüsse des Kreistages
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Wahlperiode 2019-2024

Beschluss der 18. Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 12.07.2022

Beschluss 158-18/22
Genehmigung der Niederschrift der 17. Sitzung des Kreistages am 
24.05.2022, öffentlicher Teil
Gemäß § 26 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreises 
Saalfeld-Rudolstadt in der Neufassung vom 01.10.2019 wird die Niederschrift 
über die 17. Sitzung des Kreistages des Landkreises Saalfeld Rudolstadt vom 
24.05.2022, öffentlicher Teil, durch Beschluss genehmigt.

Beschlüsse der 17. Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 24.05.2022

Beschluss 155-17/22
Museumsentwicklungskonzept des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Der Kreistag des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt das Entwicklungs-
konzept für Museen und museale Einrichtungen im Landkreis Saalfeld-Rudol-
stadt.

Beschluss 156-17/22
Finanzplan des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt für das Haushalts-
jahr 2022
Der Kreistag Saalfeld-Rudolstadt beschließt:
Der Finanzplan 2022 wird in der vorliegenden, novellierten Fassung bestätigt.
Damit ist der Beschluss des Kreistages Nr. 150-16/22 vom 08.03.2022 aufge-
hoben.

Die beschlossenen Anlagen der Beschlüsse können im Internet auf der Seite www.
kreis-slf.de, Rubrik Kreistag, Sitzung des jeweiligen Gremiums oder nach Rückspra-
che im Büro des Kreistages eingesehen werden.

Beschlüsse des 
Jugendhilfeausschusses
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Wahlperiode 2019-2024

20. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 04.07.2022

Beschluss JHA-77-20/22
Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 04.04.2022
Gemäß § 26 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreises 
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Saalfeld-Rudolstadt in der Fassung vom 01.10.2019, wird die Niederschrift 
über die 19. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Saalfeld-Ru-
dolstadt vom 04.04.2022 durch Beschluss genehmigt

19. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 04.04.2022

Beschluss JHA-75-19/22
Dringlichkeitsliste zur Förderung des Neu-, Um- und Ausbaus von 
Sportstätten und Freizeitanlagen im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 
2022
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die 
als Anlage beigefügte „Dringlichkeitsliste zur Förderung des Neu-, Um- und 
Ausbaus von Sportstätten und Freizeitanlagen im Landkreis Saalfeld-Rudol-
stadt 2022“. Ein Rechtsanspruch auf die beantragten Kreismittel ist hieraus 
nicht abzuleiten. Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Beschlussfas-
sung und Würdigung des Haushaltsplanes des Landkreises 2022.

Beschluss JHA-76-19/22
Kreiszuwendungen für die Anschaffung von Sport- und Spielgeräten 
2022
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die 
in der Anlage aufgeführte „Rangfolge zur Gewährung von Kreiszuwendungen 
für die Anschaffung von Sport- und Spielgeräten 2022“ in der vorgeschlagenen 
Variante B. Ein Rechtsanspruch auf die beantragten Kreismittel ist hieraus nicht 
abzuleiten.
Die Beschlussfassung erfolgt vorbehaltlich der Beschlussfassung und Würdi-
gung des Haushaltsplanes des Landkreises für das Jahr 2022.
Die „Auflistung von Förderanträgen der Sportvereine zur Anschaffung von 
Kleinsportgeräten und Unterstützung durch den Kreissportbund „Saale/
Schwarza“ e.V./Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt 2022“ wird zur Kenntnis 
genommen.

Die beschlossenen Anlagen der Beschlüsse können im Internet auf der Seite www.
kreis-slf.de, Rubrik Kreistag, Sitzung des jeweiligen Gremiums oder nach Rückspra-
che im Büro des Kreistages eingesehen werden.

Wir suchen Sie!

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die 

umfassendes Kulturangebot.
Aktuell haben wir folgende Stellen für Sie ausgeschrieben:

www.kreis-slf.de > Landratsamt > Stellenausschreibungen

Wir suchen Sie!

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die 

umfassendes Kulturangebot.
Aktuell haben wir folgende Stellen für Sie ausgeschrieben:

www.kreis-slf.de > Landratsamt > Stellenausschreibungen

Das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt ist ein moderner Dienstleister für rund 102.000 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt. Wir arbeiten mit hohem 
Engagement, konstruktiv und partnerschaftlich mit Bürgerinnen und Bürgern, Kom-
munen, Wirtschaft, Verbänden und anderen Behörden zusammen. Mit mehr als 630 
Bediensteten stellt das Landratsamt einen der größten Arbeitgeber der Region dar. 
Eingebettet in einer herrlichen Landschaft von Museen, Schlössern, Stauseen und dem 
Thüringer Wald bietet das Landratsamt einen sicheren Arbeitsplatz und beste Voraus-
setzungen für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Die vielfältigen Berufsfelder 
unserer Kommunalverwaltung spiegeln sich in unserer Personalzusammensetzung 
wider und bieten jedem Bediensteten vielschichtige Einsatzmöglichkeiten. 
Werden Sie Teil unseres Teams und gestalten Sie die Zukunft der Region im Landrats-
amt aktiv mit!

Sachgebietsleiter/in (m/w/d) und Kinderarzt/Kin-
derärztin (m/w/d) Kennziffer 2022_030

Kinderarzt/Kinderärztin (m/w/d) Kennziffer 2022_029

Facharzt/Fachärztin (m/w/d) für Psychiatrie
 Kennziffer 2022_004

Helfer (m/w/d) Afrikanische Schweinepest
 Kennziffer 2022_022

Sachbearbeiter/in (m/w/d) Wasserrecht
Bewerbungsfrist: 3. August 2022  Kennziffer 2022_076

Kreisstraßenmeister/in (m/w/d) /
Sachbearbeiter/in (m/w/d) Straßenunterhaltung
Bewerbungsfrist: 26. Juli 2022  Kennziffer 2022_078

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
Vertragsangelegenheiten Ukraine
Bewerbungsfrist: 21. Juli 2022  Kennziffer 2022_079

Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 21. Juli 2022  Kennziffer 2022_081

Sozialarbeiter/in (m/w/d) im 
Sozialpsychiatrischen Dienst / 
Psychiatriekoordinator/in (m/w/d) 
Bewerbungsfrist: 28. Juli 2022  Kennziffer 2022_061

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die 
Besucherbetreuung im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung (450 Euro Basis)
 Kennziffer 2022_059

Tiergesundheitskontrolleur/in (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 2. August 2022  Kennziffer 2022_085

Bezirkssozialarbeiter/in (m/w/d) 
Bewerbungsfrist: 17. August 2022 Kennziffer 2022_090

Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges

Vergabe Nr. LKSLF 025/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

L ieferung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 mit Druckzumisch-
anlage (gemäß DIN 14530-22)

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 18.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYEB 

Ablauf der Angebotsfrist: 19.08.2022, 10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 49. KW 2024
 Los 2: 38. bis 40. KW 2024
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Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges

Vergabe Nr. LKSLF 017/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 mit Druckzumisch-
anlage gemäß DIN 14530-21

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 03.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYEY 
Ablauf der Angebotsfrist: 04.08.2022, 14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 49. KW 2024
 Los 2: spätestens bis 40. KW 2024

Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges

Vergabe Nr. LKSLF 018/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 3000 mit Druckzumisch-
anlage (gemäß DIN 14530-22)

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 03.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYED 
Ablauf der Angebotsfrist: 04.08.2022, 14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 13. KW 2023
 Los 2: spätestens bis 7. KW 2023

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges

Vergabe Nr. LKSLF 019/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

Lieferung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20 mit 
maschineller Zugeinrichtung (gemäß DIN 14530-27)

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 09.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYER 
Ablauf der Angebotsfrist: 10.08.2022, 14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 49. KW 2023
 Los 2: 38. bis 40. KW 2023

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug

Vergabe Nr. LKSLF 021/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

Lieferung eines HLF 20 mit maschineller Zugeinrichtung (gemäß 
DIN 14530-27)

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 10.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYEH  
Ablauf der Angebotsfrist: 11.08.2022, 14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 49. KW 2023
 Los 2: 38. bis 40. KW 2023

Sanierung der Kreisstraße K133 Braunsdorf-Burkers-
dorf 4.BA, freie Strecke

Vergabe Nr. 01/2022-TB

Öffentliche Ausschreibung gem. 
VOB/A

Auftraggeber:
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
und Stadtverwaltung Saalfeld 

Kreisstraße K133 Braunsdorf-Burkersdorf 4.BA, freie Strecke 
Bautitel 0:  Gemeinsame Leistungen, Verkehrssicherung,
   Umleitungsstrecke mit Ausweichstellen, Baustellen-
   einrichtung, Leistungen nach Baustellenverordnung
   Beweissicherung
Bautitel 1: Straßenbau freie Strecke
 620 m  Asphalt schneiden 
 1950 m² bit. Straßenaufbruch/fräsen
 220 m³ Oberbodenauftrag
 620 m³ Bodenlösen und entsorgen
 800 m² Bankett schälen
 1120 m² Bankett herstellen
 220 m³ Frostschutzschicht, Schicht aus frostunempf. 
   Material
 3500 m² bit. Tragschicht AC 22 und 32 TN
 225 t Profilausgleich AC 22 TN
 3400 m² Asphaltdeckschicht AC 11 DN
 405 m Granitborde
 90 m Mehrzweckrohr DN 300 im Sickerstrang
 8 St Durchlässe DN 300 PP incl. Pflastereinfassung
 1280 m Markierung Kaltplastik
 35 St Leitpfosten
Bautitel 2: Neuanbindung Buswendeschleife
 22 m² bit. Straßenaufbruch/fräsen (schichtweise)
 12 m  Borde und Einfassungen abbrechen
 10 m³    Bodenlösen und entsorgen
 11 m³ Frostschutzschicht, Schicht aus frostunempf. 
   Material
 22 m² bit. Tragschicht  AC 22 TN
 22 m² Asphaltdeckschicht AC 11 DN
 8 m Granitborde liefern und setzen

Ausführungsfristen: 12.09.2022 - 09.12.2022
Abgabetermin:  18.08.2022, 13:00 Uhr
Eröffnungstermin: 18.08.2022, 13:15 Uhr
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Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuge

Vergabe Nr. LKSLF 024/22

Offenes Verfahren nach § 15 VgV
Richtlinie 2014/24/EU

Lieferung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20 mit 
maschineller Zugeinrichtung (gemäß DIN 14530-27)

Los 1: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung

Download der Unterlagen:  bis 15.08.2022
Für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei: https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/
 CXS0YDCYYE4   
Ablauf der Angebotsfrist: 16.08.2022, 14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 21.09.2022
Liefertermin: Los 1: spätestens bis 49. KW 2024
 Los 2: 38. bis 40. KW 2024

Alle Ausschreibungen des Landratsamtes komplett: http://www.kreis-slf.de > Land-
ratsamt > Ausschreibungen und Vergabe > Ausschreibungen des Landratsamtes

Kreistag des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfung

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung

Einladung zur 17. Sitzung des 
Ausschusses für Haushalt, Finan-
zen und Rechnungsprüfung des 
Kreistages des Landkreises Saal-
feld-Rudolstadt 

Datum: Donnerstag, 28.07.2022, 17:00 Uhr
Ort: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt (Haus I)
 Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld
 Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des Ausschusses für 
Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfung des Landkreises Saalfeld-
Rudolstadt vom 07.06.2022, öffentlicher Teil

2 Informationen
3 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für die Kreisstraße K175, 

Meernacher Straße Gräfenthal Grundhafter Ausbau der Kreisstraße
 Beschluss
4 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für die K183 – Ersatz-

neubau der Durchlässe im Bereich Aue am Berg
 Beschluss
5 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für Ersatzvornahmen
 Beschluss
6 Genehmigung zweier überplanmäßiger Ausgaben zur Deckung der 

Pflichtaufgaben des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt im Einzelplan 4, 
Abschnitt 42, Unterabschnitte 4213 und 4214.

 Beschluss
7 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe zur Beschaffung von 

IT-Ausstattungen in den Verwaltungsgebäuden
 Beschluss
8 Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe für Bauvergaben am 

Heinrich-Böll-Gymnasium Saalfeld
 Beschluss
9 Kreis- und Schulumlage – Aktueller Stand (Juli 2022)
 Information
10 Anfragen

Nichtöffentlicher Teil

gez. Mike George
Ausschussvorsitzender

Netzwerk Sichere und gesunde Arbeit

Ralph Kästner erhält von Dr. Reimund Meffert die Berufungsurkunde 
- und ist damit Leiter des Arbeitskreises „Sichere und gesunde Arbeit“ 
des Vereins Saalewirtschaft e.V..  „Das neue Netzwerk hat einen großen 
Mehrwert für unsere Unternehmen“, sagt Landrat Wolfram.

Werkhaus Wohngebiet Alte Kaserne

Landrat Marko Wolfram ließ sich am Bauplatz für das Werkhaus im 
Wohngebiet Alte Kaserne in Saalfeld vom zuständigen IBA-Projektlei-
ter Dr. Bertram Schiffers die Pläne für das Ankunftsquartier erläutern 
und besprach die weitere Zusammenarbeit von Landkreis und Stadt.
 (Fotos: M. Modes)

Hörstation auf der Heidecksburg

Die Musik der früheren Rudolstädter Hofkomponisten kann jetzt an 
einer Hörstation im Delemenhorster Gemach im Thüringer Landes-
museum Heidecksburg angehört werden – damit wurde eine Idee von 
Dr. Roland Pnagert (re.) unter seiner Federführung verwirklicht. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Beschlüsse 
des Bau- und Wirtschaftsausschusses vom 6. Juli 2022

Beschluss-Nr.: B/066/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale genehmigt die 
Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung des Bau- und Wirtschaftsaus-
schusses vom 8. Juni 2022.

Beschluss-Nr.: B/067/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale genehmigt die 
Niederschrift des nicht öffentlichen Teils der Sitzung des Bau- und Wirtschafts-
ausschusses vom 8. Juni 2022.

Beschluss-Nr.: B/072/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die 
Aufhebung der Vergabe der Planungsleistung für die Denkmalpflegerische 
Zielstellung und Freiraumplanung für den Bergfried-Park in Saalfeld/Saale – 
B/035/2022.

Beschluss-Nr.: B/068/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Ver-
gabe der Planungsleistungen für die Erstellung eines Nutzungskonzeptes für 
die „Revitalisierung des Ensembles Bergfried“ in 07318 Saalfeld/Saale an das 
Architekturbüro Alexander Pfohl BDA aus Weimar zu vergeben.

Beschluss-Nr.: B/071/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die 
Vergabe der Bauleistung Ausbau Saaleradweg an die Firma August Dohrmann 
GmbH mit einer Bruttosumme in Höhe von 297.253,68 Euro.

Beschluss-Nr.: B/075/2022
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Ver-
gabe der ausgeschriebenen Leistung zur Lieferung eines Kommunalschleppers 
(Traktor) an die Firma Kotschenreuther Forst- & Landtechnik GmbH & Co.KG.

Beschluss-Nr.: B/064/2022 – Versagung
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt nicht 
die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben 
„Errichtung eines Mobilfunkmastes Höhe 45 m, Burkersdorf, Fl.-Nr. 230/2“ in 
Saalfeld/Saale (Burkersdorf).

Beschlüsse 
des Ortsteilrates Beulwitz vom 01.07.2022

Beschluss-Nr.: OR/050/2022
 Der Ortsteilrat des Ortsteils Beulwitz genehmigt die Niederschrift des öffentli-
chen Teils der Sitzung des Ortsteilrates Beulwitz vom 03. Juni 2022. 

Beschluss-Nr.: OR/056/2022
Der Ortsteilrat des Ortsteils Aue am Berg, Beulwitz, Crösten und Wöhlsdorf 
beschließt, dass von den zur Verfügung stehenden Ortsteilzuwendungen 2022 
für den Ortsteil Beulwitz, Crösten, Wöhlsdorf und Aue am Berg

• 1.600,00 € für den Ortsteilrat Aue am Berg, Beulwitz, Crösten und 
Wöhlsdorf 

• 1.000,00 € für den Ortsteilrat Aue am Berg, Beulwitz, Crösten und 
Wöhlsdorf 

• 1.328,00 € für den Ortsteilrat Aue am Berg, Beulwitz, Crösten und 
Wöhlsdorf 

• 750,58 € für den Ortsteilbürgermeister Andreas Korn als Verfügungs-
mittel

verwendet werden. 

Beschlüsse 
des Ortsteilrates Arnsgereuth vom 07. Juli 2022

Beschluss-Nr.: OR/046/2022
Der Ortsteilrat des Ortsteils Arnsgereuth genehmigt die Niederschrift des öf-
fentlichen Teils der Sitzung des Ortsteilrates Arnsgereuth vom 07. April 2022. 

Öffentliche Bekanntmachung 
der Friedhofsverwaltung
Gesucht werden Angehörige/Grabnutzer für die Grabstätte B 210 auf dem 
Friedhof Schmiedefeld. Verstorbene Personen lt. Grabstein sind Krüger, Hans 
und Krüger, Wally. Bitte melden Sie sich bis 24.10.2022 bei der Friedhofsver-
waltung telefonisch unter 03671 516085 oder postalisch unter Stadtverwal-
tung Saalfeld/Saale – Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/
Saale.

Gesucht werden Angehörige/Grabnutzer für die Grabstätte B 130 auf dem 
Friedhof Schmiedefeld. Verstorbene Personen lt. Grabstein sind Unger, Ottilie 
und Jahn, Rosemarie. Bitte melden Sie sich bis 24.10.2022 bei der Friedhofs-
verwaltung telefonisch unter 03671 516085 oder postalisch unter Stadt-
verwaltung Saalfeld/Saale – Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 
Saalfeld/Saale.

Gesucht werden Angehörige/Grabnutzer für die Grabstätte A 22 auf dem Fried-
hof Unterwirbach. Verstorbene Personen lt. Grabstein sind Zajonz, Alfred und 
Zajonz, Anneliese. Bitte melden Sie sich bis 24.10.2022 bei der Friedhofsver-
waltung telefonisch unter 03671 516085 oder postalisch unter Stadtverwal-
tung Saalfeld/Saale – Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/
Saale.
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Termine, Tipps
und Informationen

– Ende des amtlichen Teil –

Borkenkäfer im Stadtwald
Im Auftrag der Stadt entsteht eine Kahlfläche von gut fünf Hektar im Witt-
mannsgereuther Tal. Solcherart Freiflächen werden wohl in den nächsten 
Jahren noch mehr zu sehen sein. Hauptverursacher ist der Buchdrucker. Meh-
rere Dürrejahre sorgten für beschädigte Bäume, die anfällig gegenüber dieser 
Borkenkäferart wurden. Stadtförster Alexander Krieck beschreibt es so: „Der 
Buchdrucker frisst sich förmlich durch den Stadtwald und in den destabilisierten 
Beständen sorgen Herbst- und Winterstürme oft für weitere Schäden“.

Mit drei Generationen dieser Borkenkäferart rechnet Krieck in diesem Jahr. 
Damit prognostiziert er eine Katastrophe. Besonders betroffen sind die Höhen-
züge Saalfelds. Bereits im Mai waren die ersten Bäume befallen. Die nächste 
Generation des Borkenkäfers ist jetzt bereit für den Schwarmflug und wird in 
den nächsten Tagen und Wochen mit ihrem Zerstörungswerk beginnen. Für 
Förderprogramme, um Käferschäden aufzuarbeiten, senkte das Land Thüringen 
im Frühjahr überraschend den Daumen. Die Kosten muss seither jeder allein 
tragen. Arbeiten zur Verkehrssicherung bleiben seit April ebenfalls ohne För-
dermittel. „Der Wettlauf mit dem Schädling ist nicht zu gewinnen. Die Bäume 
müssten gefällt und aus dem Wald geschafft werden, bevor der Käfer fertig 
entwickelt ist und ausfliegen kann. Schweres Gerät wird dazu benötigt und 
ungünstige Hanglagen komplizieren die Arbeiten zusätzlich“, klagt Krieck.

Der Klimawandel mit seinen Folgen setzt dem heimischen Wald stark zu, so-
dass seit einigen Jahren über alternative und widerstandsfähigere Baumarten 
nachgedacht wird. Ein gesunder Mischbestand gilt als erstrebenswert. Deutlich 
wird der katastrophale Zustand der Wälder auch anhand nackter Zahlen. So 
waren laut Krieck in den letzten vier Jahren rund sechzig Hektar Stadtwald-
fläche betroffen. Im vergangenen Jahr wurden 13.000 bis 14.000 Festmeter 
Holz im Stadtwald geschlagen, normal wären 4.500 Festmeter gewesen. Dabei 
war 2021 ein eher verregnetes Jahr und ein weiteres nasses Jahr wäre heuer 
dringend notwendig. Denn die ausgetrockneten Böden hinterlassen selbst an 
tiefwurzelnden Baumarten bereits erste Spuren.

In jedem Herbst und Frühjahr werden deshalb Bürgerpflanzaktionen orga-
nisiert. Neben der Naturverjüngung wird auf diese Weise der regenerative 
Prozess des Stadtwaldes aktiv unterstützt. „So kann es gelingen, den nachfol-
genden Generationen einen intakten Stadtwald zu hinterlassen“, erhofft sich 
Stadtförster Alexander Krieck.
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Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld – 
Rückblick und unser Bibliotheksfest 
Rückblick
Am Freitag, 24.06.2022 beteiligte sich die Bibliothek am Bundesweiten 
Digitaltag mit vielfältigen Aktionen wie Vorstellung der Thüringer Onleihebi-
bliothek (thuebibnet) und unserer neuen Homepage www.stadt-saalfeld.
bibliotheca-open.de.

Die Mitarbeiter stellten das Programmieren mit Roboterbausätzen wie Bee 
Bots oder Makey Makey (kreative Programmier-Projekte) vor. So kam ein Saal-
feld-Quiz, eine Schatzinsel oder Verkehrsregeln zum Einsatz und Kinder konn-
ten diese ausprobieren.

Bananenpiano 

Die nächsten Veranstaltungen

02.08.2022  16:00 Uhr „Vorhang zu“
Vorlesezeit mit spannenden, frechen und fantastischen Geschichten für Kinder 
bis 7 Jahre in der Kinderbibliothek Saalfeld/ Saale, Markt 7  (Eingang Bruder-
gasse) Wir bitten um Voranmeldung!

27.08.2022  ab 9:30 Uhr „Bibliotheksfest“
Wir erwarten unsere Leser und Interessierte zum diesjährigen Bibliotheksfest 
mit unserem Bibliothekscafé, Schnäppchenmarkt, Mal-, Bastel- und Spielaktio-
nen im Bibliothekshof.

 14:30 Uhr Kinderveranstaltung 
 „Sommer mit dem kleinen Zauberer“
Mitmach-Theater der Theatergruppe „Stellwerk“ aus Weimar unter dem Motto 
„Theater, Musik, Begegnungen“ für Kinder, Familien und Junggebliebene
 
 18:30 Uhr Abendveranstaltung
Auf Wunsch unserer Bibliotheksbesucher präsentieren wir Poetry-Slam – er-
laubt ist kein Schnickschnack, sondern ein selbstgeschriebener Text und über-
zeugender Vortrag innerhalb einer festgelegten Zeit. Und das Besondere dabei 
– das Publikum fungiert als Schiedsrichter.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere Öffnungszeiten:

Saalfeld
Montag 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag  9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr 

Zweigstelle Gorndorf
Montag  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag      13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Zweigstelle Schmiedefeld
Mittwoch 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Spektakuläre Neuzugänge 
im Museum
Das Stadtmuseum Saalfeld ist um drei ganz besondere „Schätze“ reicher:
In die Sammlungen des Museums wurden eine historische Vereinsfahne sowie 
zwei neue Modelle von Saalfelder Stadttoren aufgenommen.

Durch Mittel der Thüringer Staatskanzlei sowie finanzielle Unterstützung sei-

tens des Fördervereins „Freunde des Stadtmuseums Saalfeld e.V.“ konnte eine 
Fahne des 1864 gegründeten Gesangvereins „Harmonie“ Wittgendorf erwor-
ben werden. Die ausgezeichnet erhaltene Fahne stammt aus dem Jahre 1929 
und wurde anlässlich des 65-jährigen Bestehens des heute aufgelösten Ge-
sangvereins geweiht. Sie entstand in der Fahnenfabrik Koch aus Coburg und 
befand sich zuletzt in Privatbesitz.

Darüber hinaus hat das Museum großformatige Modelle des Darrtores sowie 
des Oberen Tores anfertigen lassen. Sie zeigen die beiden Tore im Bauzustand 
um 1650. Die Modelle sind ab sofort in der Dauerausstellung des Museums zu 
bewundern und ergänzen dort die bereits vorhandenen Modelle von Saaltor 
und Blankenburger Tor. Ihre Anschaffung ist der erste Schritt zu einer weitrei-
chenden Umgestaltung der Dauerausstellung, die in den kommenden Jahren 
erfolgen soll.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Beschlüsse
des Wirtschafts-, Verkehrs-, Umwelt- und 
Bauausschusses vom 07.03.2022

Beschluss Nr. 77/2021 1. Ergänzung
Gemeindliches Einvernehmen zum Antrag auf Befreiung nach § 31 
Abs. 2 BauGB für das Vorhaben „Neubau EFH“; Baugrundstück: Alter 
Steinweg 8 (Gemarkung Schaala, Flur 4, Flurstücke 239/2 und 240/1)
Der Wirtschafts-, Verkehrs-, Umwelt- und Bauausschuss erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen zum Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 31 „Wohngebiet Alter Steinweg“ 
(hier: Überschreitung der Baugrenze) für das Vorhaben „Neubau EFH“ auf dem 
Baugrundstück Alter Steinweg 8 (Gemarkung Schaala, Flur 4, Flurstücke 239/2 
und 240/1).

Beschluss Nr. 14/2022
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben 
„Abbruch und Ersatzneubau eines Wohngebäudes- Tekturunterla-
gen vom 26.11.2021“ (Vorbescheid); Baugrundstück: Gemarkung 
Volkstedt, Flur 2, Flurstücke 303/6, 304/2, 305/3 und 306/8
Die Stadt Rudolstadt erteilt nicht das gemeindliche Einvernehmen zum Vorha-
ben „Abbruch und Ersatzneubau eines Wohngebäudes - Tekturunterlagen vom 
26.11.2021“ auf dem Baugrundstück Gemarkung Volkstedt, Flur 2, Flurstücke 
303/6, 304/2, 305/3 und 306/8.

Beschlüsse
des Wirtschafts-, Verkehrs-, Umwelt- und 
Bauausschusses vom 04.04.2022

Beschluss Nr. 29/2022
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben „Neu-
bau Wohnhaus“ (Baugenehmigung); Baugrundstück: Gemarkung Ru-
dolstadt, Flur 2, Flurstück 1104/418
Die Stadt Rudolstadt erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Vorhaben 
„Neubau Wohnhaus“ i.  V.  m. einer Abweichung nach § 66 (1) ThürBO von 
örtlichen Bauvorschriften i. S. des § 88 ThürBO (hier §§ 6, 7 und 8 RuGestSAR) 
auf dem Baugrundstück Gemarkung Rudolstadt, Flur 2, Flurstück 1104/418.

Beschluss Nr. 30/2022
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben „Neu-
bau Sauna Gebäude“ (Baugenehmigung); Baugrundstück: Gemar-
kung Teichel, Flur 4, Flurstück 453/11
Die Stadt Rudolstadt erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Vorhaben 
„Neubau Sauna Gebäude“ i. V. m. einer Abweichung nach § 66 (2) ThürBO 
(hier: Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von der planungsrechtlichen Festset-
zung Punkt 4 Überbaubare Grundstücksflächen des Bebauungsplanes „Hin-
ter der Ziegelhütte“) auf dem Baugrundstück Gemarkung Teichel, Flur 4, Flst. 
453/11 mit folgenden Prüfhinweis: Vor Erteilung der Baugenehmigung sollten 
von der Genehmigungsbehörde des LRA die Nachbarunterschriften nachgefor-
dert werden.

Beschlüsse
des Wirtschafts-, Verkehrs-, Umwelt- und 
Bauausschusses vom 09.05.2022

Beschluss Nr. 45/2022
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben „An-
bau zweigeschossig an Bestandsgebäude“ (Vorbescheid)
Baugrundstück: Gemarkung Schwarza, Flur 6, Flst. 987/626
Die Stadt Rudolstadt kann das gemeindliche Einvernehmen zum Vorhaben 
„Anbau zweigeschossig an Bestandsgebäude“ (Vorbescheid) aus formellen 
Gründen (hier: fehlender Antrag auf Abweichung Befreiung) nicht erteilen. Bei 
Herstellung der formellen Voraussetzungen seitens des Antragstellers durch ei-
nen begründeten Befreiungsantrag, wird das gemeindliche Einvernehmen zur 
beantragten Ausführung erteilt.

Beschluss Nr. 46/2022
Gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB zum Vorhaben „Nut-
zungsänderung – Aufnahme eines schankwirtschaftlichen Betriebes 
mit Kleinkunstbühne“ (Vorbescheid); Baugrundstück: Gemarkung 
Rudolstadt, Flur 13, Flst. 1522/25 und 1526/1
Die Stadt Rudolstadt erteilt nicht das gemeindliche Einvernehmen zum Vorha-
ben „Nutzungs-änderung – Aufnahme eines schankwirtschaftlichen Betriebes 
mit Kleinkunstbühne“ auf dem Baugrundstück Gemarkung Rudolstadt, Flur 13, 
Flst. 1522/25 und 1526/1.

Beschluss Nr. 47/2022
Gemeindliches Einvernehmen zum Vorhaben „Neubau Einfamili-
en-Wohnhaus“ (Baugenehmigung); Baugrundstück: Gemarkung 
Teichröda, Flur 2, Flst. 191/36, 191/48, 216/6, 216/14
Die Stadt Rudolstadt erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Vorhaben 
„Neubau Einfamilien-Wohnhaus“ i. V. m. einer Abweichung nach § 66 Abs. 2 
ThürBO (hier: Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen Nr. 2.3 
– Farbe Dachziegel und 1.6.3 – Dachneigung des B-Plan „Teichröda Nord“) 
auf dem Baugrundstück Gemarkung Teichröda, Flur 2, Flst. 191/36, 191/48,
216/6, 216/14).

Beschlüsse 
des Stadtrates der Stadt Rudolstadt vom 09.06.2022

Beschluss Nr. P 11/2022
Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Stadtrats vom 05.05.2022
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung vom 05.05.2022 wird ge-
nehmigt.

Beschluss Nr. 42/2022
Widmung öffentlicher Straße, Unter den Galeriebergen
Der Stadtrat beschließt die Widmung der öffentlichen Straße, Unter den Ga-
leriebergen, nach § 6 ThürStrG, der in der Anlage gekennzeichneten Flächen, 
Gemarkung Rudolstadt, Flur 11, Flurstück 1274/42.

Beschluss Nr. 43/2022
Beschluss eines umweltverträglichen Beleuchtungskonzeptes für die 
Stadt Rudolstadt
Der Stadtrat beschließt das Konzept für eine nachhaltige Beleuchtung im öf-
fentlichen Raum der Stadt Rudolstadt; Stand Entwurf 28.03.2022, welches 
hiermit das Konzept aus dem Jahr 2006 ersetzt.

Beschluss Nr. 37/2022
Bebauungsplan Nr. 2/92 Gewerbe- und Mischgebiet „An der Schule“ 
im Ortsteil Teichel der Stadt Rudolstadt – 1. Änderung im Teilbereich 
Hinter der Kirche 4 und 6 – Beschluss zur Änderung des Geltungsbe-
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reiches, Abwägungs- und Satzungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 7 und 
10 Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat beschließt:
1. Die im Entwurf zur 1. Änderung dargestellte private Grünfläche östlich des 

Gewerbegebietes (GE) 4 und südlich des GE 3 wird herausgenommen. Die 
Anpassung des Geltungsbereiches ist erforderlich, da die Änderungsplanung 
im Verfahren nach § 13a BauGB ausschließlich der Wiedernutzbarmachung 
von Flächen der Innenentwicklung dient und zudem für die private Grünflä-
che nach § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB im Entwurf der Bebauungsplanänderung 
gegenüber dem rechtskräftigen Bebauungsplan keine geänderten Festset-
zungen vorgenommen werden. Der geänderte Geltungsbereich ist in der 
Planzeichnung (Teil A) dargestellt.

2. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinander und 

gegeneinander kann die Anregung zu Punkt 15.2 des Abwägungsvorschla-
ges vom 19.04.2022 nicht berücksichtigt werden.

3. Die übrigen vorgetragenen Anregungen und Bedenken aus der Bürger- und 
Behördenbeteiligung werden nach Abwägung der öffentlichen und privaten 
Belange untereinander und gegeneinander berücksichtigt.

4. Die Begründung zum Bebauungsplan Nr. 2/92 wird entsprechend den im 
Planentwurf zu berücksichtigenden Ergänzungen in der Fassung vom 
19.04.2022 gebilligt.

5. Der Bebauungsplan Nr. 2/92 wird mit dem geänderten Geltungsbereich so-
wie den eingearbeiteten Ergänzungen bzw. geringfügigen Änderungen in 
der Fassung vom 19.04.2022, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den 
textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung (Teil C), nach § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
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Haushaltssatzung
der Stadt Bad Blankenburg für das Haushaltsjahr 2022 
und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Aufgrund der Kommunalordnung und der Gemeindehaushaltsverordnung für 
das Land Thüringen hat der Stadtrat der Stadt Bad Blankenburg in seiner Sit-
zung am 18.05.2022 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird hier-
mit festgesetzt;
Er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen auf 9.232.140 €
in den Ausgaben auf 9.232.140 €

Im Vermögenshaushalt in der Einnahmen auf 1.832.570 €
in den Ausgaben auf 1.832.570 €

  
§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
wird auf 650.000 € festgesetzt. (Drehleiter 590.000 € aus 2021)

§ 4
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2022 
(wie 2021) wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 316 v.H. 
 (Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 420 v.H.

2. Gewerbesteuer  400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2022 zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  
2.000.000 € festgesetzt.

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2022 in Kraft.

Bad Blankenburg, den 12.07.2022

George
Bürgermeister   (Siegel)

Amtliche 
Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung
Planverfahren zur Aufstellung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Bahngelände südlich der 
Rudolstädter Straße“ der Stadt Bad Blankenburg
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des 
geänderten Entwurfs in der Fassung vom Juni 2022 
gemäß § 4a Abs. 3 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Bad Blankenburg hat in seiner Sitzung am 06.07.2022 
mit Beschluss Nr. BB 1.E 414/VII/2022 beschlossen: 

1. Der Stadtrat hat die zum Entwurf der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Bahngelände südlich der Rudolstädter Straße“ vom 15.12.2021 
abgegebenen Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit geprüft und abgewogen.

2. Die vorgetragenen Anregungen, Hinweise und Bedenken aus der Bür-
ger- und Behördenbeteiligung werden nach Abwägung der öffentlichen 
und privaten Belange untereinander und gegeneinander mit dem in 
beiliegendem Abwägungsvorschlag dokumentierten Ergebnis wie folgt 
berücksichtigt. Der Abwägungsvorschlag laut Anlage ist Bestandteil des 
Beschlusses.

 2.1. Kein Beschluss erforderlich: Hinweise 1, 2.1, 2.2, 2.5, 2.11, 2.17, 
3.1, 3.4, 3.5, 5, 7.1, 7.3, 7.4, 7.6, 7.7, 7.8, 7.9, 7.10, 7.12, 8, 9, 12.1, 
12.2,

 2.2. Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen – kein Beschluss erfor-
derlich: Hinweise 3.6, 3.7, 6, 7.11, 9, 10, 11, 

 2.3. Der Stadtrat beschließt wie im Abwägungsvorschlag empfohlen: 
Hinweise 2.3, 2.4, 2.6, 2.7, 2.8, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13, 2.14, 2.15, 2.16, 
3.2, 3.3, 3.8, 3.9, 3.10, 4, 7.2, 7.5, 13,  

3. Die sich ergebenden Änderungen und Ergänzungen sind in dem Plan, 
den textlichen Festsetzungen und der Begründung des Entwurfs der 1. 
Änderung eingearbeitet. Der Stadtrat billigt den geänderten Entwurf der 
1. Änderung des Bebauungsplans „Bahngelände südlich der Rudolstäd-
ter Straße“ in der Fassung vom Juni 2022 sowie dessen Begründung in 
der Fassung vom Mai 2022.

4. Gemäß § 4a Abs. 2 BauGB soll eine erneute öffentliche Auslegung des 
geänderten Entwurfes mit verkürzter Dauer der Auslegung und Frist zur 
Stellungnahme erfolgen. Da durch die Änderung oder Ergänzung des 
Entwurfs die Grundzüge der Planung nicht berührt werden, wird gemäß 
§ 4a Abs. 3 BauGB die Einholung der Stellungnahmen auf die von der 
Änderung oder Ergänzung betroffene Öffentlichkeit sowie die berührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschränkt.

Hiermit wird bekanntgegeben, dass der gebilligte und zur Auslegung bestimm-
te 2. Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus Planzeichnung und Text-
lichen Festsetzungen vom Juni 2022 und Begründung vom Mai 2022 für die 
Dauer von zwei Wochen in der Zeit 

vom Montag, dem 08.08.2022 bis einschließlich Montag, dem 22.08.2022

während der Sprechzeiten: 
 Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, 
 Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr und 
 Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr öffentlich ausliegt.
Ort der Auslegung: Stadtverwaltung Bad Blankenburg, Markt 1, 07422 Bad 
Blankenburg, Bauamt, Zimmer 3.0.11. 
Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen des Entwurfes der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Bahngelände südlich der Rudolstädter Straße“ erfolgt 
zusätzlich durch die Veröffentlichung aller Planunterlagen als Download auf 
der Internetseite der Stadt Bad Blankenburg www.bad-blankenburg.de un-
ter Stadt & Bürger/Rathaus/Auslegungen. 

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen nur zu 
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Tag der Sommerfrische und 
Schwarzburger Gespräche
Am 21. August findet auch in diesem Jahr wieder der Tag der Sommerfrische 
im Schwarzatal statt. Von Bad Blankenburg bis Katzhütte, von Rottenbach bis 
Böhlen sind wieder traditionsreiche Häuser geöffnet, begleitet von einem um-
fangreichen Kulturprogramm. Höhepunkte sind der Regionalmarkt am Bahnhof 
Rottenbach und verschiedenste Angebote klimaneutraler Mobilität im Unteren 
Schwarzatal. Bereits am Vorabend wird es Freilicht-Kinoabende und einen Er-
zählsalon geben. Das gesamte Programm ist ab sofort auf der Internetseite 
www.sommerfrische-schwarzatal.de abrufbar.

Bereits eine Woche zuvor beschäftigen sich die diesjährigen Schwarzburger Ge-
spräche am 12. und 13. August mit der Frage, wie das Schwarzatal krisenfest 
gemacht werden kann. Dabei stehen vor allem die Auswirkungen der Klimakrise 
von Extremwetter bis Dürre im Mittelpunkt, die auch um unsere Region keinen 
Bogen machen werden. Nach verschiedenen Vorträgen auswärtiger Experten 
sind die Teilnehmer eingeladen, verschiedenen Entwicklungsszenarien für das 
Schwarzatal zu diskutieren. Das detaillierte Programm findet sich ebenfalls un-
ter www.sommerfrische-schwarzatal.de, Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Leer stehende Immobilien gesucht
Wie schon 2021 werden wir zum Tag der Sommerfrische am 21. August wie-
der die Möglichkeit anbieten, derzeit oder zukünftig leer stehende Häuser 
interessierten Besuchern vorzustellen. Zum Sommerfrischetag kommen jedes 
Jahr hunderte auswärtige Gäste, und einige von ihnen suchen gezielt nach 
Möglichkeiten, sich im Tal niederzulassen. Wenn Sie also entsprechende Im-

Termine, Tipps und Informationen

den geänderten oder ergänzten Teilen  des Planentwurfs schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Nach § 47 Abs. 2a VwGO ist ein 
Normenkontrollantrag unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur 
Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
Der anliegende Übersichtsplan (ohne Maßstab) stellt die ungefähre Lage des 

Quelle- Karte: Geoproxy-Geoportal © GDI-Th Freistaat Thüringen
(www.geoportal-th.de/de-de/Downloadbereiche/Download-Offene-Geodaten-Thüringen)
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mobilien besitzen, können Sie diese am 21. August für eine von Ihnen be-
stimmte Zeit öffnen. Die entsprechenden Informationen würden wir kostenfrei 
über die Internetseite www.sommerfrische-schwarzatal.de veröffentlichen.  
Kontakt: Zukunftswerkstatt Schwarzatal, Tel. 0177-6027158, info@sommerfri-
sche-schwarzatal.de.

Die Zukunftswerkstatt lädt ein – 
Exkursion ins Göttinger Land am 6. und 7. August

Mit einer Exkursion in die Region Göttinger Land möchte die Zukunftswerkstatt 
Gelegenheit bieten, sowohl den Horizont zu weiten als auch den gemeinsa-
men Austausch zu fördern. Eingeladen sind alle Interessierte aus der Regi-
on. Auf dem Programm stehen u.a. Besuche im Brotmuseum Ebergötzen, im 
Bioenergiedorf Krebeck, in verschiedenen Dorfläden und Projekten ländlicher 
Digitalisierung und klimafreundlicher Mobilität. Der Unkostenbeitrag inklusi-
ve Fahrt und Übernachtung beträgt 40 Euro. Weitere Infos und Anmeldung 
über Zukunftswerkstatt Schwarzatal, Tel. 0177-6027158, info@sommerfri-
sche-schwarzatal.de

Die Stadt Bad Blankenburg bietet zur Besetzung zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Bundesfreiwilligendienst 
im Bauhof/Grünflächenbereich

an. Details zur ausgeschriebenen Stelle finden Sie unter www.bad-blanken-
burg.de – Stadt & Bürger – Rathaus – Jobs & Karriere.

Geltungsbereiches der 1. Änderung dar und dient nur zur allgemeinen Infor-
mation.

Bad Blankenburg, den 14.07.2022

George
Bürgermeister

– Ende des amtlichen Teil –


